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Das translozierte Fachwerkhaus mit Satteldach 
wurde als Kötterhaus um 1830 errichtet und beher-
bergt das Café. 
Aber auch die beiden weiteren zum Hof gehörenden 
Baudenkmäler, nämlich der Speicher von ca. 1720 
und das als technisches Bauwerk errichtete Göpel-
haus von 1880, reihen sich in die Tradition des 
Fachwerkbaus ein.
Der dreigeschossige stattliche Getreidespeicher von 
ca. 1720 wurde seinerzeit von Johann Hermann 
Schulze Rötering errichtet. Das Gebäude, welches 
mit einer eigenen Gräfte geschützt war, diente der 
sicheren Lagerung des wertvollen Getreides und 
anderer wertvoller Güter. Es zeichnet sich bau-
lich durch ein relativ enges Fachwerk mit starken 
Stützen aus. Der oberste Speicherstock ist einzeln 
abgezimmert und kragt nach allen Seiten leicht aus.
Neben der Funktion als Speicher diente das Gebäu-
de auch als Backhaus und als Timmerkammer und 
Braukeller.
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